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EDITORIAL 3

schon wieder halten Sie einen Treff-
punkt in den Händen, der aktueller 
nicht sein könnte. 

Den Titel „Wie geht’s…?“ hatten wir 
zunächst nur auf die vielen notwen-
digen Reformen in Kirche und Welt 
bezogen, die nicht so richtig „ans Ge-
hen“ kommen. Aktuell jedoch kennt 
diese Frage fast nur einen Bezug, 
nämlich das Befinden angesichts der 
Corona-Pandemie. 

Wegen der Entscheidung, dass 
bis zum Ende der Osterferien alle 
Veranstaltungen und Gottesdienste 
abgesagt werden sollen, mussten 
wir einige geplante Seiten kurzfristig 
streichen. Die noch verbleibenden 
Ankündigungen stehen alle „unter 
Vorbehalt“.  So führt uns die aktuelle 
Situation deutlich vor Augen, worauf 
es wirklich ankommt und worauf zu 
verzichten sehr schwer, aber auch 
sehr sinnvoll sein kann.

Wenn Sie in diesen Zeiten Hilfe 
benötigen oder Hilfe leisten können, 
wenden Sie sich bitte an 

* andreas.rehm@sankt-franzis-
kus-muenster.de oder
' 0251 - 29 61 96. 

Das Seelsorge-Team wird dann 
versuchen, die passenden Menschen 
zusammen zu bringen.

Wenn Sie in diesen Zeiten auf der 
Suche sind nach Spiritualität, dann 
verweisen wir Sie auf die Angebote in 
Radio, Fernsehen und Internet. Auch 
denken wir gerade über „kirchen-
raum-ungebundene“ Gottesdienst-
angebote nach und werden diese auf 
unserer Homepage veröffentlichen.
Bleiben Sie achtsam, solidarisch, 
gelassen – und möglichst gesund!

Für „St. Franziskus“:

Zita Edeler und Oliver Krehl

Liebe Leserin, lieber Leser,
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Wie geht´s weiter in Sankt Franziskus?

Seit der Verabschiedung von Pfarrer Sühling hat sich einiges getan.

Am 24. November wurde unter einer 
großen und emotionalen Beteiligung 
der Pfarrei-Mitglieder André Süh-
ling als Pfarrer von St. Franziskus 
verabschiedet. Am Tag darauf wurde 
Ulrich Messing, Leitender Pfarrer von 
St. Josef (Kinderhaus) und St. Marien 
(Sprakel) vom Bischof als Pfarrver-
walter für St. Franziskus ernannt. 
Zugleich erhielten die Mitglieder des 
Seelsorgeteams von Kinderhaus / 
Sprakel (s. Seite 26 / 27) eine Ernen-
nung auch für St. Franziskus und 
umgekehrt.

Sichtbar wird dies vor allem in den 
Gottesdiensten, in denen nun Prie-
ster und Prediger*innen auch aus der 
Nachbarpfarrei auftauchen und ihren 
Dienst versehen.

Der Pfarreirat, der Ende 2019 vor 
allem mit der Verabschiedung des 
scheidenden und dem Kennenlernen 
des neuen Pfarrers beschäftigt war, 
hatte in seiner Klausurtagung Ende 
Januar erstmals die Gelegenheit, sich 
eine Meinung über die Zukunft von 
St. Franziskus zu bilden. Die Mitglie-
der waren sich einig,

dass sie bereit sind zur Kooperati-
on mit St. Marien / St. Josef,

dass die Ausgestaltung dieser Koo-
peration – insbesondere die Frage, ob 
die beiden Pfarreien zu einer Pfarrei 
fusionieren sollen oder nicht – von 
den Leitungsgremien der Pfarreien 
entschieden werden soll,

dass die grundlegenden Fragen 
dieser Kooperation bis etwa Mitte 
2021 geklärt sein sollten,

dass es wichtig ist, die Gemeinden 
an den „Kirchorten“ (also St. Nor-
bert und Thomas Morus) zu stärken 
und mit eigenen Leitungs-Teams 
und erkennbaren hauptamtlichen 
Ansprechpartner*innen auszustatten,

dass die Pfarreimitglieder in 
diesen Prozess eingebunden werden 
sollen (Pfarrversammlung etc.).

Das Aktuellste findet sich stets auf 
unserer Homepage:
https://sankt-franziskus-muenster.de/
zukunft/
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Bei den anschließenden Beratungen 
des Pfarreirats-Vorstandes mit dem 
Vorstand von St. Marien / St. Josef wa-
ren sich alle Beteiligten einig in dem 
Bemühen um eine selbstbestimmte 
Prozessplanung und ein dezentrales 
Modell partnerschaftlich organisierter 
und starker Gemeinden.

Auch das Bistum Münster (vertre-
ten durch Weihbischof Zekorn und 
Personalabteilungs-Chef Karl Render) 
erneuerte Anfang Februar gegenüber 
dem Pfarreirat und dem Kirchenvor-
stand von Kinderhaus / Sprakel die 
bereits im September in St. Franzis-
kus gegebene Zusage eines ergebnis-
offenen Prozesses ohne zeitlichen 
Druck.

Der Pfarreirats-Vorstand: Oliver Krehl, 

Bianca Hesselkamp, Andreas Vogt

Am 4. März startete der Kooperations-Ausschuss, der folgendermaßen besetzt 
sein wird:  
Pfarreirats-Vorstände
St. Josef / St. Marien U. Cappenberg, M. Heveling
St. Franziskus  O. Krehl, B. Hesselkamp, A. Vogt
Kirchenvorstands- Vertreter*innen
St. Josef / St. Marien A. Siepmann, M. Inden
St. Franziskus  Z. Edeler, S. Enewoldsen
Gemeinde- Vertreter*innen
St. Josef / St. Marien je 2 Personen aus St. Josef & St. Marien
St. Franziskus  je 2 Personen aus St. Norbert & St. Thomas Morus 
Seelsorgeteam- Vertreter*innen
   M. Höping, A. Dragos, M. Dreckmann, A. Rehm
Moderation   U. Gertz, Chr. Speicher
Leitender Pfarrer U. Messing 
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Wie geht’s jungen Familien in Coerde …

Junge Familien in Coerde miteinander zu vernetzen und zu stärken, ist 
das Ziel des „Familientreff am Turm“. 

Am ersten Sonn-
tag des Monats 
findet in Coerde 
der Familiengottes-
dienst statt. Danach 
treffen sich inter-
essierte Familien 

zum ungezwungenen Austausch im 
Norbert-Café. 

Welche Bedürfnisse haben wir als 
junge Familien in Coerde? 

Wie können Familien im Gemeindele-
ben präsenter werden? 

Wie können Familiengottesdienste 
durch Familien gestaltet werden?

Neugierig geworden? Interesse ge-
weckt? Weitere Ideen? 

Dann kommt beim nächsten Mal 
einfach vorbei!

Myriam Ueberbach

Aktuelle Infos immer hier: 
https://sankt-franziskus-
muenster.de/angebote-fuer-
familien/ 
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Weitere Infos unter 
https://sankt-franziskus-muenster.de/
familienkreise/ 
oder 
fam-kreise@st-franziskus-muenster.de

… und in Rumphorst? 
 
Wenn es keine Familienkreise gäbe, müsste man sie erfinden! Daher 
helfen wir immer gerne bei der Gründung neuer Kreise. 

Unter Familien verstehen wir dabei 
ausdrücklich jede Art von Familie, 
auch Alleinerziehende oder Patch-
workfamilien. Die meisten Familien-
kreise treffen sich einmal pro Monat 
reihum privat und machen sich einen 
gemütlichen Abend bei einem Gläs-
chen Wein, Bier oder Alkoholfreiem, 
plaudern und diskutieren. Manche 
treffen sich aber auch am Wochen-
ende mit Kind und Kegel. Darüber 
hinaus planen einige Kreise auch 
noch Wochenendfahrten, unterneh-
men Fahrradtouren oder genießen 
die heimische Küche.

Nicht zu vergessen sind dann noch 
Termine für alle Familienkreise 
gemeinsam, wie die jährlich statt-
findende Mottoparty oder das sehr 
beliebte „Running Dinner“.

Wenn Ihr nun auch Lust auf einen 
Familienkreis habt, aber noch Fragen 
habt oder „Starthilfe“ benötigt, dann 
kommt am Donnerstag, den 23.4. 
um 20 Uhr in Raum 1 der Thomas-
Morus-Kirche zu einem Info-Abend 
für alle Interessierten.

Vera Sielker
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Wie geht’s unseren Partnerprojekten in 
Bhopal …
Erzbischof Dr. Leo Cornelio aus Bhopal (Indien) wird im März in den 
Ruhestand gehen und nur noch spezielle Projektarbeiten wahrnehmen.

Aus diesem Grund dankt er hier zum 
letzten Mal allen Paten und Spen-
dern, die ihn in seiner Missions- und 
Bildungsarbeit über Jahre finanziell 
unterstützt haben. 

Diejenigen von uns, die sich auf den 
verschiedentlichen Besuchsreisen 
persönlich von den Fortschritten und 
der effizienten, liebevollen Arbeit der 
dortigen Schwestern, Lehrerinnen 
und Missionsstationsleiter über-
zeugen konnten oder sogar mal im 
Bischofshaus wohnen durften, sind 
überzeugt, dass sich mit dem neuen 
Bischof ein ebenso freundschaf- 

liches Verhältnis entwickeln wird wie 
mit seinen Vorgängern. 

Auch der Ausschuss „Mission, Ent-
wicklung, Frieden“ von St. Norbert 
dankt allen, die unsere Freunde in 
Bhopal, vor allem die Ärmsten der Ar-
men, im vergangenen Jahr finanziell 
unterstützt haben. Viele übernehmen 
Patenschaften, engagieren sich in der 
Mädchenausbildung und spenden 
anlässlich eines Geburtstags, Jubilä-
ums oder Trauerfalls. 

So wird die „Brücke der Freundschaft“ 
lebendig gehalten.

Carola Stricker



9TITEL THEMA

Hier gehts zur CO2-Kompensation:
kurzelinks.de/timbiras-co2   
Kontakt für Fragen und Anregungen: 
teambiras.gruppe@gmail.com 

… und in Timbiras? 

Im Sommer (13.06. bis 10.07.) kommt wieder eine Jugendgruppe von 
neun Jugendlichen und drei Begleiter*innen aus unserer Partnerge-
meinde in Timbiras nach Münster. 

Unsere Gäste werden in Gastfamilien 
in unserer Gemeinde wohnen. Neben 
Projekten im Rahmen des Offenen 
Treffs in Thomas Morus und beim 
NABU und in den Rieselfeldern sind 
viele weitere Aktionen geplant.

Für den 21.06. ist ein Brasiliensonn-
tag in und an der Thomas-Morus-
Kirche geplant. Die Messe wird von 
den Brasilianern und der Jugend-
gruppe musikalisch mitgestaltet. Im 
Anschluss findet ein Deutsch-Brasi-
lianisches Fußballturnier statt. Dazu 
sind alle herzlich eingeladen.

In Zeiten des Klimawandels ist es uns 
neben dem kulturellen Austausch 
auch ein Anliegen, einen möglichst 
kleinen CO2-Fußabdruck zu hinterlas-
sen. Da besonders die Länder im glo-
balen Süden unter dem Klimawandel 
leiden werden, wird auch Brasilien 
davon betroffen sein. Ein Großteil der 
Treibhausgase, die beim Austausch 
entstehen, werden von den Flügen 
verursacht. Daher ist es unser Ziel, 
wenigstens den Treibhausgasausstoß 
der Flüge über klima-kollekte.de zu 
kompensieren. Dafür brauchen wir 
Ihre Hilfe. 

Christoph Dumstorf
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Pfarrbüro
Sie erreichen uns wie folgt:
' 0251 – 16 13 90
6  0251 – 16 13 921
* post@sankt-franziskus-muenster.de
:  www.sankt-franziskus-muenster.de

Büro an der St. Norbert-Kirche 
(Schneidemühler Str. 23)
Montag     9.00 bis 11.00 Uhr
Montag bis 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch
Donnerstag            15.00 bis 18.00 Uhr

Büro im Foyer der 
St. Thomas-Morus-Kirche 
(Thomas-Morus-Weg 11)
Dienstag    9.00 bis 11.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 bis 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten in den Osterferien 
(6.04. – 18.04.):
Büro an der St. Norbert-Kirche 
Dienstag  15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag    9.00 bis 11.00 Uhr

Büro im Foyer der 
St. Thomas-Morus-Kirche 
Dienstag    9.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag  15.00 bis 17.00 Uhr
Bitte nehmen Sie möglichst nur per 
Telefon oder Mail Kontakt mit den 
Sekretärinnen auf!

Bücherei
(im Thomas-Morus-Gemeindezentrum)
Die Bücherei bleibt min. bis zum 
Ende der Osterferien geschlossen.
' 0251 – 16 24 54 68 (auch AB)

Seelsorgeteam
Mareike Doerenkamp,   
Pastoralreferentin
' 0251 - 14 90 38 72
* mareike.doerenkamp@
      sankt-franziskus-muenster.de

Alexandru Dragos, Pastor 
' 0176 - 40 53 02 57
* alexandru.dragos@
      sankt-franziskus-muenster.de

Max Dreckmann, Pastoraler 
Mitarbeiter
' 0157 - 70 37 18 48
* max.dreckmann@
      sankt-franziskus-muenster.de

Hendrik Drüing, Subsidiar 
' 0251 - 16 13 90
* hendrik.drueing@
      sankt-franziskus-muenster.de

Josef Ernst, Pfarrer emeritus

Ulrich Messing, Pfarrverwalter
' 0251 – 21 40 00
* ulrich.messing@t-online.de 

Andreas Rehm, Pastoralreferent
' 0251 – 29 61 96
* andreas.rehm@
      sankt-franziskus-muenster.de

Marion Tumbrink, 
Pastoralassistentin
' 01590 - 81 66 135
* marion.tumbrink@
      sankt-franziskus-muenster.de

KONTAKTE
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Taufe
1. Samstag im Monat 

15.30 Uhr in St. Thomas Morus
2. Samstag im Monat 

15.30 Uhr in St. Norbert
3. Sonntag im Monat 

12.15 Uhr in St. Thomas Morus
4. Sonntag im Monat 

11.00 Uhr in St. Norbert

Zu den Hochfesten und in den Sommer-
ferien evtl. geänderte Termine.
Bei der Anmeldung im Pfarrbüro 
benötigen Sie die Geburtsurkunde 
des Täuflings, Name, Anschrift und 
Patenscheine der Paten, erhältlich in 
der Kirchengemeinde am Wohnsitz 
der Paten.

Erstkommunion 
Sonntag, 17. Mai 

10.00 Uhr in  St. Norbert

Sonntag, 24. Mai
10.00 Uhr in St. Thomas Morus

Firmung
Sonntag, 21. Juni 

11.30 Uhr in St. Norbert

Trauungen 
Bitte wenden Sie sich an die Pfarrbü-
ros oder informieren Sie sich auf der 
Homepage.

Hauskommunion und 
Krankensalbung
Wenn Sie für sich selbst oder für ei-
nen Angehörigen oder Bekannten die 
Hauskommunion oder Krankensal-
bung wünschen, teilen Sie dies bitte 
den Pfarrbüros mit. 
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Termine 2020

17. Mai // 10.00 Uhr 
Erstkommunion in St. Norbert
24. Mai // 10.00 Uhr 
Erstkommunion in St. Thomas Morus

11. Juni // 10.00 Uhr 
Fronleichnamsfest rund um die Nor-
bertkirche
21. Juni // 11.30 Uhr 
Firmung in St. Norbert
21. Juni // 11.00 Uhr 
Brasilien-Sonntag mit Gästen aus 
Timbiras in der Thomas-Morus-Kirche 
und dem Gemeindezentrum
28. Juni // voraussichtlich 
Beginn der Ferienfreizeit Otterndorf 
(s. S. 24)

4. Oktober // 11.00 Uhr 
Familienmesse zum Franziskusfest im 
Begegnungszentrum Meerwiese

Spenden-Konten

St. Franziskus für Misereor, Adveniat        
IBAN: DE04 4006 0265 0013 1377 02

Partnerschaft mit Bhopal/Indien 
IBAN: DE79 4006 0265 0003 7840 00

Partnerschaft mit Timbiras/Brasilien
IBAN: DE43 4006 0265 0002 6770 05

Partnerschaft mit Nadraq/Rumänien
IBAN: DE70 4006 0265 0002 6770 04

Pfarrcaritas (DKM)
IBAN: DE74 4006 0265 0013 1377 03

Pfarrcaritas (Sparkasse)
IBAN: DE28 4005 0150 0020 0033 80

Franko e.V.
IBAN: DE05 4006 0265 0017 8255 00

Bitte beachten: Bis 200 Euro dient Ihr 
Überweisungsträger bzw. Kontoaus-
zug als Spendenbestätigung für das 
Finanzamt. Auf Anfrage stellt Ihnen 
das Pfarrbüro aber gerne eine eigene 
Bescheinigung aus.



13

Eine Gruppe von Erwachsenen 
bereitet an etwa sechs bis sieben 
Terminen im Jahr für alle Gemein-
demitglieder eine Wort-Gottes-Feier 
vor. Die Textstelle ist immer aus 
dem Tagesevangelium des Sonntags 
und wird auf unterschiedliche Weise 
geprägt. Wir lesen die Bibelstelle und 
sprechen über deren Glaubensaussa-
ge. Dies tun wir auf sehr unterschied-
liche Weise. So sind es manchmal 
Leitgedanken, Meditationen oder das 
„Bibelteilen“, das uns eine Hilfe-
stellung gibt, uns der Textstelle zu 
nähern. Unser Gesang wird immer 
durch das Klavier begleitet, so dass 
die Wortgottesfeier zu einer runden 
Feier wird. 

So können 
wir die ver-
gangene 
Woche 
Revue 
passieren und ausklingen lassen und 
um den Segen für die neue Woche 
bitten. Wir haben uns jetzt bewusst 
für die Beibehaltung der Gebetszeit 
am Sonntag um 18.30 Uhr entschie-
den, weil wir den Wochenausklang 
und den Blick auf die neue Woche im 
Gebet für uns als sehr bereichernd 
empfinden. Hier können wir die Tiefe 
unseres Glaubens durch die Gemein-
schaft in unserer Gemeinde spüren. 
Kommen Sie doch mal dazu und 
nutzen Sie das Angebot! Wir freuen 
uns auf Sie. 

Bernhard Hegemann

Kraft tanken auf der Schwelle zum Alltag 
 
Seit über zwölf Jahren schon wird in der Thomas-Morus-Kirche das Wort 
Gottes gefeiert.

EINLADUNGEN

Termine: 3. Mai, 7. Juni, 
6. September, 4. Oktober, 
immer um 18.30 Uhr.
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„Jesus segnet uns!“ 

In diesem Jahr haben sich in unserer Pfarrei über 50 Kinder mit ihren 
Familien auf den Weg zum Empfang der Ersten Heiligen Kommunion ge-
macht und neue Erfahrungen mit dem Glauben gesammelt. Zum ersten 
Mal zur Kommunion gehen werden:

Sonntag 17.05.2020 in St. Norbert 
(23 Kinder):
Govanni Belting, Cassian und Kiano 
und Tamino Brommauer, Juliana 
Castiglia, Joel Docerty, Orlando und 
Melando-Romano Großmann, Aaron 
Murafi, Tommy Huy Nguyen, Henning 
Plank, Luisa Raczkowski, Joel Rohde, 
Christiano Schmidt, Dennis Unruh, 
Leano Watmough und Julian Wiesner

Sonntag 24.05.2020 in St. Thomas 
Morus (33 Kinder):
Friedrich Appelhans, Theo Assel-
mann, Loris Chiodo, Maria Dragos, 
Jonas Gluth, Anna Hast, Jette Hom-
bergs, Benno und Fritz Hübschen, 
Lennart Kondermann, Joseph Kremer, 
Marie Lankocz, Amelie Lau, Lea Lett-
ner, Tim Lüttecke, John Satur, Alissa 
Sbezka, Lasse Scharte, Moritz Schlei-
thoff, Marie Schrandt, Greta Schulz, 
Zofia Sobchyk, Katharina Steens, 
Mathilda Stein, Charlotte  Stracke, 
Paula Tewes, Lydia Vogt, Irene Maggi, 
Denise und Sophie Elia, Kayra Siegel 
und Josephine Claes

Wir wünschen ihnen und 
ihren Familien einen geseg-
neten Tag!

Nicht alle Namen dürfen veröffentlicht werden.
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So kannst du in unserem Taizé-Pro-
jekt tatsächlich über die „Grenzen“ 
gehen und in Taizé (Burgund) viele 
Jugendliche aus den verschiedensten 
Ländern kennenlernen. Diese Ange-
bote hoffen wir trotz Corona realisie-
ren zu können. 

In einem anderen Projekt in Koopera-
tion mit der Young Caritas kannst du 
erfahren, wie wichtig Nachhaltigkeit 
und fairer Handel für unser Zusam-
menleben ist. Eine frische Brise ist 
auch mit dabei: an der Nordsee in 
Schillig kannst du dir den Heiligen 
Geist um die Nase wehen lassen. In 

unserem Angebot „Was glaubst du 
eigentlich?“ lernst du Leute kennen, 
die sich entschieden haben in un-
serer Kirche zu arbeiten. Was glauben 
die eigentlich und: Was glaubst du 
eigentlich? 

„Alle Grenzen sind bloß des Über-
steigens willen da!“, sagt der Dich-
ter Novalis - mit niemandem geht 
das besser als mit Gott. Warum 
gehen uns die Menschen in ande-
ren Ländern etwas an? In unserer 
„Eine-Welt“-Gruppe begegnen wir aus 
unserem Mikrokosmos heraus den 
globalen Zusammenhängen, denn 
Gott ist inter- und übernational. 

„Das soll auch Kirche sein?“ Prägt 
das Christ-Sein mein Leben oder ist 
es einfach nur ein Wort, das ich mir 
neben anderen Dingen zuschreibe? 
In diesem Projekt wollen wir zeigen, 
dass mein persönlicher Glaube auch 
Taten braucht. 

Gott kennt keine Grenzen, deshalb ist 
er Mensch geworden. 

Max Dreckmann

Firmvorbereitung für „Grenzgänger“ 
 
Dieses Jahr findet die Firmung in Kooperation mit der Pfarrei St. Josef 
und St. Marien statt. Unter dem Motto „Grenzgänger?“ gibt es verschie-
denste Zugänge zur Auseinandersetzung mit dem eigenen Glauben. 

EINLADUNGEN
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Die Zeltfreizeit in Otterndorf in der 
ersten Ferienwoche wird in diesem 
Jahr leider ausfallen müssen.

Alternativ bietet die Christliche 
Junge Gemeinde Kinderhaus (CJG) in 
Trägerschaft der Pfarrgemeinde St. 
Marien und St. Josef wieder mehrere 
Ferienlager an, zu denen die Verant-
wortlichen auch Kinder und Jugendli-
che aus der Gemeinde St. Franziskus 
einladen:

Vom 29.6. bis 12.7., also gleich in 
den beiden ersten Ferienwochen, 
geht es für Kinder zwischen 8 und 12 
in den beschaulichen Ort Leitmar bei 
Marsberg. Die Kosten betragen 210 
Euro.

Vom 18.7. bis 1.8. hat die CJG eine 
Gruppenunterkunft im Dorf Buren 
auf der niederländischen Insel Ame-
land gebucht. Für 415 Euro wartet auf 
alle 15- und 16-Jährigen der vielleicht 
beste Urlaub ihres Lebens…

Max Dreckmann

Freizeiten für Kinder und Jugendliche

Infos, Anmeldeformulare und Hinweise zu möglichen 
Ermäßigungen: 
www.cjg-kinderhaus.de 
Wer gern dabei sein möchte, aber an finanzielle Grenzen 
stößt, darf sich gern an Pfarrer Jan Magunski wenden: 
' 0251 – 21 40 018 (Pfarrbüro) oder 
' 0251 – 28 44 864 (privat).  
Auf Anfrage ist auch zu überlegen, ob sich 13- und 
14-Jährige noch diesen Lagern anschließen können.
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Wir nehmen die politischen Entwick-
lungen nicht einfach so hin, können 
nicht warten, bis sich die Verhältnisse 
ändern, sondern müssen selbst aktiv 
werden. Wir laden deshalb Kommu-
nalpolitiker zum „Politischen Forum“ 
ein, um mit ihnen im Gespräch 
Antworten auf unsere Fragen zu 
bekommen. 

Die KAB setzt sich einerseits dafür 
ein, dass „prekäre Arbeitsbedingun-
gen“ verbessert werden, anderer-
seits tritt sie für die Erhöhung des 
Mindestlohnes ein, damit Menschen 
von ihrer Arbeit und später von ihrer 
Rente in Würde leben können. Dieses 
Thema zeigen wir in einer Ausstellung 
„Prekäres Leben - Prekäre Arbeit - 

Prekäre Zukunft“. 
Am Gründon-
nerstag laden wir 
zum „Sozialpoli-
tischen Abend-
gebet“ ein, um nach der Abendmahls-
feier an das Leiden Jesu in Stunden 
des Wachens und Betens zu erinnern. 
Weitere Themengottesdienste finden 
statt am „Welttag der menschen-
würdigen Arbeit“ (7.10.) und bei der 
Adventlichen Messe am Arbeitsplatz.

Wir sind gefragt unsere Welt zu ver-
bessern!

Sprechen Sie uns an und machen Sie 
mit!

Notburga Wöstmann

„Fair teilen statt sozial spalten –  
nachhaltig leben und arbeiten!“ 
Auf dieser Grundlage beschäftigen sich die Frauen und Männer der KAB 
St. Norbert - St. Thomas Morus in politischen Foren, Vorträgen, gemein-
samen Aktionen und thematischen Gottesdiensten.

Infos gibt es auch hier:
https://sankt-franziskus-       
muenster.de/kab-2020
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Wie geht´s? Gemeinsam!

Auch in diesem Jahr gibt es unter dem Motto „Wandern für die Seele“ 
wieder einen Pilger-Tag für Frauen.

... einen Fuß vor den anderen setzen

... für sich und gemeinsam unterwegs 
    sein

... entschleunigen und innehalten

... Alltag unterbrechen

Wir laden alle Frauen ein, sich mit 
uns auf den Weg zu machen. 

Am 17. Mai starten wir um 11.30 
Uhr an der Thomas-Morus-Kirche 
und gehen in Richtung Handorf. 
Gegen 15.30 Uhr werden wir etwa 
wieder zurück sein.

Bitte bringt für ein gemeinsames 
Picknick etwas zum Teilen mit.

Wir freuen uns auf euch! 

Martina Habbel, Katharina Smaza, Ursula 

Feller, Hildegard Behler und Christina Stoll

Anmeldung bis zum 10.05. bitte bei 
* christina.stoll@t-online.de oder 
' 0251 - 97 95 690
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Neue Mitglieder des Seelsorgeteams

Neben Ulrich Messing bereichern folgende Seelsorgerinnen und Seelsorger 
seit dem 25. November unser Seelsorgeteam:

Die Mail-Kontakte können Sie unserer Homepage entnehmen.

Dr. Norbert Köster
Priester zur Aushilfe

' 0251 - 48 40 118

Myriam Höping 
Pastoralreferentin

' 0176 - 96 60 65 99

Jan Magunski
Pfarrer

' 0251 - 28 44 864

Ulrich Messing
Leitender Pfarrer

' 0251 - 21 40 00

Martin Grünert 
Pastoralreferent

' 0251 - 21 40 013

Dr. Hyginus Eke
Pfarrer

' 0743  - 33 80 30 05
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Da am Misereor-Sonn-
tag keine Gottesdienste 
stattfinden, verweisen 
wir Sie auf das Misereor-
Spendenkonto 
DE75 3706 0193 0000 
1010 10 oder s. Seite 12!


